
 
 

 

 
 

PRESSEMITTEILUNG 
15–2024 
 

    18. April 2024 

Monatsvorschau Mai 2024 
Veranstaltungen, Projekte und Ausstellungen der  
Burg Giebichenstein Kunsthochschule Halle 
 
Noch bis Sonntag, 26. Mai 2024 
Ausstellung: Navigating Strangeness – Arbeiten aus Kunst und Design der BURG 
 
In der die Reihe ABC abschließenden Ausstellung Navigating Strangeness wird die Wahrnehmung und 
Konstruktion des Phänomens F für Fremd(-) auf verschiedenen Ebenen untersucht. Im Begriffsumfeld 
von Fremd stehen Varianten wie Fremdsein, Fremdwahrnehmung, Fremdkörper, Fremdzuschreibung 
oder Entfremdung. Aus verschiedenen Perspektiven stellen die Ausstellenden unter scharfer 
Beobachtung Bezüge zu dem Fremden oder der Fremde her, dem oder der wir alltäglich begegnen. Das 
Unbekannte kann am eigenen Körper beginnen und Fragen nach dessen Zuschreibung, nach 
Zugehörigkeit und Ausgrenzungsmechanismen hervorrufen. Doch auch im vermeintlich vertrauten 
Zuhause ist man nicht immer sicher vor dem Sich-fremd-fühlen. Zwischenmenschliche Beziehungen 
sowie Reisen in fremde Länder werden von den Studierenden genauso untersucht wie die Erkundung 
der bekannten Umgebung. Zum fünften und letzten Mal hat die Burg Galerie im Volkspark innerhalb 
der Ausstellungsreihe ABC einen Open Call für Studierende ausgeschrieben, das aktuelle Thema ist F 
für Fremd(-). Ziel der eingereichten künstlerischen Arbeiten ist es, sich fachbereichsübergreifend 
intensiv mit dem Thema und seiner Aktualität im Rahmen von Kunst, Design und Gesellschaft 
auseinanderzusetzen. 
Ort: Burg Galerie im Volkspark Halle, Schleifweg 8a, 06114 Halle (Saale) 
Öffnungszeiten: täglich von 14 bis 19 Uhr 
Eintritt: Der Eintritt ist kostenfrei 
Weitere Informationen: www.burg-halle.de/galerie  

 

Samstag, 4. Mai 2024 
F für Fremd(-): Eine Frage des Geschmacks? und Unsere fremde Vergangenheit? 
Ausstellungsprogramm zur Museumsnacht Leipzig und Halle  

http://www.burg-halle.de/galerie
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Die BURG freut sich, auch in diesem Jahr mit zwei Programmpunkten ein Teil der Museumsnacht in 
Leipzig und Halle (Saale) zu sein. Ab 18 Uhr lädt die Intercultural Kitchen der BURG im Rahmen der 
Ausstellung Navigating Strangeness zum Geschmackserlebnis Eine Frage des Geschmacks? ein, bei der 
fremde Geschmackserfahrungen gemacht werden können. Wie schmecken die Dinge 
süß/salzig/sauer/bitter/umami? Wir probieren und kommen ins Gespräch, was sich bekannt, was sich 
fremd anfühlt und welche Erinnerungen und Gefühle damit verbunden sind. Im Anschluss folgt um 20 
Uhr ein detaillierter Blick in die Vergangenheit der BURG. 
Außerdem werden zur Museumsnacht Objekte aus der Sammlung der BURG enthüllt, die sonst im 
Archiv schlummern. Was können sie uns Unbekanntes erzählen? Moderiert wird die Veranstaltung von 
Dr. Jule Reuter, Kuratorin der Burg Galerie, Leona Blum, Kuratorische Assistenz der Burg Galerie und 
Christina Brinkmann, Doktorandin der Kunstwissenschaften an der BURG. 
Ort: Burg Galerie im Volkspark Halle, Schleifweg 8a, 06114 Halle (Saale) 
Eintritt: 14 Euro, ermäßgt 10 Euro, für Inhaber*innen des Leipzig-, Halle- oder Familien-Passes 
Sachsen oder Sachsen-Anhalt 7€ 
Weitere Informationen: https://www.museumsnacht-halle-leipzig.de/museum/burg-galerie-im-
volkspark/  
 
 
Donnerstag, 9. Mai, bis Sonntag, 12. Mai 2024 
Ausstellung: Textile Perspektiven – Vom Studium bis zur Selbstständigkeit 
 
Der Werkhof Kukate zeigt im Rahmen der Kulturellen Landpartie 2024 Arbeiten des Studiengangs 
Textildesign der Burg Giebichenstein Kunsthochschule Halle. Präsentiert werden Webprojekte von 
Studierenden ab dem 2. Studienjahr sowie Bachelor- und Masterabschlussarbeiten. Im Mittelpunkt der 
Ausstellung steht die Auseinandersetzung mit textilen Kreisläufen, natürlichen Materialien und dem 
nachhaltigen Umgang mit Textilien. 
Ort: Werkhof Kukate, Kukate 2, 29496 Waddeweitz 
Öffnungszeiten: Donnerstag, 9. Mai bis Sonntag, 12. Mai 2024, jeweils 11 bis 18 Uhr 
Mehr Informationen: https://werkhof-kukate.de/veranstaltungen  
 
 
Donnerstag, 9. Mai bis Sonntag, 12. Mai 2024 
Die BURG auf dem Diessener Töpfermarkt 
 
Nachdem die BURG im letzten Jahr den Preis des schönsten Standes auf dem Töpfermarkt Diessen 
erhielt, folgen in diesem Jahr insgesamt zwölf Studierende der Studienrichtung Keramik der Einladung 
des renommierten Töfpermarkts und bieten unterschiedlichste Werke zum Verkauf an. Die Teilnahme 
am Töpfermarkt gibt den Studierenden die Möglichkeit, sich in die Keramikszene einzufühlen und 
erste Erfahrungen in Bezug auf Präsentation und Einordnung ihrer Arbeiten zu erlangen. 
Ort: Seeanlagen, 86911 Diessen am Ammersee 
Öffnungszeiten: Donnerstag, 9. Mai bis Sonntag, 12. Mai 2024, jeweils 10 bis 18 Uhr 
Mehr Informationen: https://www.diessener-toepfermarkt.de/aktuell/  
 
 
Sonntag, 11. Mai bis Sonntag, 19. Mai 2024 
Aktionswoche: Nutzungspartnerschaften und Begegnungen – Ein praxisorientiertes 
Projektseminar im Kreis Müritz  
 

https://www.museumsnacht-halle-leipzig.de/museum/burg-galerie-im-volkspark/
https://www.museumsnacht-halle-leipzig.de/museum/burg-galerie-im-volkspark/
https://werkhof-kukate.de/veranstaltungen
https://www.diessener-toepfermarkt.de/aktuell/
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Prof. Dr. Nike Bätzner wird sich mit Studierenden des Fachbereichs Kunst und des Masterstudiengangs 
Kunstwissenschaften an einer Aktionswoche beteiligen, die in Kooperation mit dem Kulturbüro des 
Rates der Evangelischen Kirche Deutschland realisiert wird. Die Veranstaltungsorte bilden in dieser 
Aktionswoche zwölf Kirchen der Gemeinden Rittermannshagen und Gielow, verteilt im Stadtgebiet 
Waren (Müritz). Die Studierenden werden dort an Seminaren und Workshops teilnehmen. Gemeinsam 
sollen in den Kirchen in einem offenen Prozess Werke, Installationen und gemeinsame Essen 
entstehen. Dabei können die Kirchenräume als offene Ateliers genutzt werden, aber auch die 
Pfarrgärten dürfen mit einbezogen werden. In der Projektwoche sollen künstlerische Arbeiten gezeigt, 
Klangräume entwickelt, Begegnungsorte und künstlerische Interventionen geschaffen werden. 
Am Samstag, 18. Mai 2024 werden bei einer Vernissage die entstandenen Arbeiten im Kontext des 
landesweiten Projektes „KunstOffen“ der Öffentlichkeit gezeigt und bis zum Sonntag, 8. September 
2024 zu sehen sein.  
Ort: Verschiedene Kirchen, 17192 Waren (Müritz) 
Mehr Informationen: https://www.burg-halle.de/kunst/kunstwissenschaften/kunstwissenschaften-
ma/lehrangebote/l/nutzungspartnerschaften-und-begegnungen-ein-praxisorientiertes-projektseminar-
im-kreis-mueritz/  
 
 
Mittwoch, 15. Mai bis Samstag, 18. Mai 2024 
Die BURG auf der Glas Art Society (GAS) Conference 2024 in Berlin 
 
Auf der Glas Art Society Conference 2024 mit dem Thema Berlin: Where Art + Design Meet werden 
vier Studierende der BURG der Studienrichtung Produktdesign/Keramik- und Glasdesign sowie zwei 
Studierende der Studienrichtung Malerei/Glas vertreten sein. Außerdem sind auch Studierende der 
Weißensee Kunsthochschule Berlin vor Ort. Am Stand der Firma Niesenglass Switzerland werden sie 
mit Glasmacher*innen experimentieren und neue Projekte entwickeln. Die Hochschulen wollen ihre 
Arbeitsweisen repräsentieren und mit der internationalen Glasmacher*innenszene in Kontakt 
kommen. 
Ort: Kopenhagener Str. 60-72, 13407 Berlin 
Mehr Informationen: https://www.glassart.org/conference/berlin-2024/  
 
 
Donnerstag, 30. Mai bis Freitag, 31. Mai 2024 
Symposium: Was war. Was ist. Was werden kann ... – Ein kunstpädagogisches Symposium von 
Prof. Dr. Sara Burkhardt 
 
Im Zentrum des Symposiums steht die kunstpädagogische Lehre und Forschung an der BURG. 
Studierende, Lehrende, Alumni und Kompliz*innen kommen zusammen, um sich in unterschiedlichen 
Formaten über Erkenntnisse und Erfahrungen, Lebenswege und Bildungsprozesse auszutauschen. Prof. 
Dr. Sara Burkhardt, Professorin für Kunstpädagogik und Kunstdidaktik an der BURG, wird das 
Symposium moderieren. Das Symposium wird am Mittwoch, 29. Mai 2024, um 19 Uhr eröffnet. 
Ort: Burg Galerie im Volkspark Halle, Schleifweg 8a, 06114 Halle (Saale) 
Mehr Informationen: https://www.burg-halle.de/kunst/kunst-lehramt-kunstpaedagogik/kunst-lehramt-
kunstpaedagogik/aktuelles/a/was-war-was-ist-was-werden-kannein-kunstpaedagogisches-symposium/  
 
 
Donnerstag, 30. Mai bis Sonntag, 2. Juni 2024 
Die BURG auf dem Internationalen Comic Salon Erlangen 
 

https://www.burg-halle.de/kunst/kunstwissenschaften/kunstwissenschaften-ma/lehrangebote/l/nutzungspartnerschaften-und-begegnungen-ein-praxisorientiertes-projektseminar-im-kreis-mueritz/
https://www.burg-halle.de/kunst/kunstwissenschaften/kunstwissenschaften-ma/lehrangebote/l/nutzungspartnerschaften-und-begegnungen-ein-praxisorientiertes-projektseminar-im-kreis-mueritz/
https://www.burg-halle.de/kunst/kunstwissenschaften/kunstwissenschaften-ma/lehrangebote/l/nutzungspartnerschaften-und-begegnungen-ein-praxisorientiertes-projektseminar-im-kreis-mueritz/
https://www.burg-halle.de/kunst/kunst-lehramt-kunstpaedagogik/kunst-lehramt-kunstpaedagogik/aktuelles/a/was-war-was-ist-was-werden-kannein-kunstpaedagogisches-symposium/
https://www.burg-halle.de/kunst/kunst-lehramt-kunstpaedagogik/kunst-lehramt-kunstpaedagogik/aktuelles/a/was-war-was-ist-was-werden-kannein-kunstpaedagogisches-symposium/
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Die Studierenden aus dem Bachelor-Studiengang Kommunikationsdesign/Illustration und dem 
Master-Studiengang Visual Strategies and Storys der BURG werden von Donnerstag, 30. Mai, bis 
Sonntag, 2. Juni 2024 aktuelle grafische Arbeiten auf dem diesjährigen Internationalen Comic Salon 
Erlangen präsentieren. Die gezeigten Arbeiten entstanden in einem Projekt bei Prof. Georg Barber und 
bilden ein breites Spektrum von Comic und Bildgeschichte bis hin zu räumlicher Illustration. Es ist die 
21. Umsetzung der Messe.  
Ort: Comic Salon Erlangen, Schlossgarten, 91054 Erlangen 
Mehr Informationen: https://www.comic-salon.de/de/halle  

 
– Änderungen vorbehalten – 

Ihre Ansprechpartnerin:  

Brigitte Beiling  
Pressesprecherin / Leiterin Öffentlichkeitsarbeit 
T +49 (0)345 7751-526 
beiling@burg-halle.de 

Online Pressebereich: 

www.burg-halle.de/presse  
 

https://www.comic-salon.de/de/halle
http://www.burg-halle.de/presse
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